
 
Bericht vom Junioren Interclub der Knaben B 
 
Die erfolgreichen Junioren haben die Gruppenspiele gewonnen und kamen anschliessend noch bis in 
die 4. Runde. Ein tolles Ergebnis! 
 
Wie die IC Saison erlebt wurde, erzählt jeder gleich selber: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Benjamin:  

Der Junioreninterclub 2010 war ein voller Erfolg.  
Für einmal spielte nicht jeder für sich sondern jeder kämpfte für sein 
Team und den Sieg. Dies war für alle ein schönes Erlebnis nach dem 
es schon lange her war seit dem Interclub. 
Der Elan und der Zusammenhalt vom Team war super. Alle gaben 
das beste und so konnten wir viele Erfolgreiche Momente geniessen. 
Das Higlight des diesjährigen Junioren Interclub war aber schlechthin 

der Sieg über Brugg. Wir konnten dank der überragenden Unterstützung des Heimpublikums 
die favorisierten Brugger besiegen und alle gingen nach einem langen Abend mit einem 
lächeln auf dem Mund schlafen und freuten sich schon wieder auf die kommende 
Begegnung. Diese Freude auf die nächste Begegnung blieb aber nur solange enthalten bis 
wir im sechs zehntel Final gegen Luzern Allmend verloren .Mit dieser Niederlage nahm auch 
unsere Erfolgsgeschichte ein Ende, welche wir gerne noch weitergeführt hätten. 
 
Padi: 

Das war die beste Interclubsaison die ich hautnah erleben durfte. Es 
bereitete mir viel Spass in solch einem guten Team zu spielen und 
zu gewinnen, auch wenn wir die letzte Begegnung ohne Punkte 
verlassen haben, war es eine tolle Zeit. Noch mehr Selbstvertrauen 
bekamen wir, als wir den TC Brugg aus dem Wettbewerb schossen. 
Obwohl sie der haushohe Favorit waren, liessen wir uns nicht 
einschüchtern. Sondern spielten einfach Tennis und hatten unseren 

Spass dabei. Andersrum der TC Brugg, sie dachten, dass sie uns 0:6 vom Platz hauen 
können. Dem war aber nicht so, als Noel und ich den Match für uns entscheiden konnten 
stand es 2:2. Also hatte Beni und ich die Chance die Begegnung für uns zu entscheiden. 
Nach einem hartumkämpften 1 Satz stand es 3:2 als es hiess, dass der eine Bauchkrämpfe 
hat und dadurch nicht mehr spielen konnte hatten wir gewonnen. Vielen Dank unseren Fans! 
Ich freue mich schon jetzt auf das nächste Jahr.  
 
Noel:  

„Es hat mir total Spass gemacht, in dieser Mannschaft zu spielen. 
Beni hat uns immer gut motiviert, und so gab es spannende, zum 
Teil enge Spiele. Auch das Publikum hat uns immer angefeuert, was 
uns zusätzlich Auftrieb gab. Wir können zufrieden sein, dass wir so 
weit gekommen sind. 
 
 

 
 
Hansi:  

Das war die beste Interclubsaison, die ich je spielte. Wir hatten es 
gut, haben alles gewonnen ausser gegen den TC Allmend Luzern 
im Viertelfinal der Schweizermeisterschaften. Ich danke den Fans, 
ohne die wir nicht soweit gekommen wären. Ein spezielles 
Dankeschön an Böni, weil sie mit dem Velo weite Wege 
zurücklegte, um uns zu unterstützen. Ich freue mich auf eine noch 
erfolgreichere Saison nächstes Jahr. Drückt uns die Daumen! 

 
 
Luki:  

Es hat mir sehr gut gefallen. Wir hatten eine gute 
interclubmanschaft. Wir hatten es auch immer lustig. Zum Beispiel 
als wir in Luzern alte Tennisbälle in den Bau vom neuen Stadion 
geschossen haben. 
Aber schade dass wir gegen Luzern verloren haben. Danke noch an 
die Fäns dass ihr uns so gut unterstützt habt.. 
Wir hatten eine gute Zusammenarbeit geleistet. Wir hatten immer 

alles gegeben aber schade dass es nicht in den final reichte. Aber wir sind sehr weit 
gekommen. Der Sieg über Brugg war ein heileit, wir hatten uns sehr gefreut!!!!!!!!!! 
 
 


